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E D

Jürg Jegge hat eine spitze Feder! Schon als er vor dreissig Jahren seinen

Bestseller «Dummheit ist lernbar» auf den Markt gebracht hat, ist die

deutschsprachige Schulwelt aufgeschreckt worden. Da hat einer gewagt zu behaupten,

die Schule könne auch dümmer machen!

Und heute - dreissig Jahre später - stellt Jegge in der Schule einen enormen

Aktivismus fest, effektiv gebessert hat sich nichts! «Nach wie vor erhalten die

Kinder nicht die Förderung, die sie zu einem selbstbestimmten Leben befähigen!»

stellt Jegge im anschliessenden Beitrag fest!

Starker Tabak - für eine Schule, die sich sonst schon im kompromisslosen

Eignungstest befindet.

Dass sich die Schule ändern muss, darin sind sich fast alle einig. Wie sie sich

ändern soll, darin gehen die Vorstellungen weit auseinander. Für mich

allerdings sicher scheint, dass eine kleine Dorfschule in Masein anders funktioniert

als die Stadtschule Chur. Das sollten Schulpolitiker und Strategen endlich

erkennen und anerkennen!
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